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Titel 
Titel-
gruppe 

FKZ
 
Zweckbestimmung 

Haushaltsvermerk 
Erläuterung 

 
Titelsumme 

(IST) 
 
 

Haushalts- 
betrag 
EUR 

 
verbliebene Haus-

haltsreste oder 
Vorgriffe 

 
HHR oder Vorgriffe

aus dem Vorjahr 
EUR 

 
Summen 
Spalten 
4 und 5 

 
 
 

EUR 

 
Rechnungsergebnis 

gegenüber Soll  
(Saldo Sp. 6) 

 
Üpl. und apl. Ausga-

ben, Vorgriffe 
EUR 

1 2 3 4 5 6 7 
 
 

- 687 - 
 

  Einnahmen   
  Verwaltungseinnahmen   
119 49 142 Vermischte Einnahmen - 

50.000,00
- 
- 

- 
50.000,00 

-50.000,00
- 

182 04 143 Tilgung von Darlehen aufgrund des Graduierten- 
förderungsgesetzes des Bundes vom 28.3.1978 

3.708,12
8.000,00

- 
- 

3.708,12 
8.000,00 

-4.291,88
- 

  Zw.S. Verwaltungseinnahmen 3.708,12
58.000,00

- 
- 

3.708,12 
58.000,00 

-54.291,88
- 

  Übrige Einnahmen   
282 01 142 Zuwendungen Dritter für Stipendien - 

- 
- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Zw.S. Übrige Einnahmen - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Titelgruppen   
88  Einnahmen zur Förderung der Interessen der Studie-

renden 
  

119 88 142 Vermischte Einnahmen 59.296,81
- 

- 
- 

59.296,81 
- 

59.296,81
- 

  Summe Titelgruppe 88 59.296,81
- 

- 
- 

59.296,81 
- 

59.296,81
- 

89  Nationales Stipendienprogramm 
Weniger da das Programm ausschließlich aus 
Mitteln des Bundes ohne Landesbeteiligung 
über Kap. 1405 abgewickelt wird. 

  

231 89 131 Zuweisungen des Bundes - 
1.350.000,00

- 
- 

- 
1.350.000,00 

-1.350.000,00
- 

282 89 131 Einnahmen aus Zuwendungen und Zuschüssen Dritter - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 89 - 
1.350.000,00

- 
- 

- 
1.350.000,00 

-1.350.000,00
- 

  Gesamteinnahmen 63.004,93
1.408.000,00

- 
- 

63.004,93 
1.408.000,00 

-1.344.995,07
- 

  Ausgaben   
  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)   
671 01 142 Für die Zinsbegrenzung von Studiengebührendarlehen 

Die Mittel sind übertragbar. 
Weniger da aufgrund des niedrigen EURIBOR 
keine Zahlungsverpflichtungen im Jahr 2011 
gegenüber der L-Bang angefallen sind. 

- 
200.000,00

- 
3.392,96

- 
203.392,96 

-203.392,96
- 

681 01 142 Stipendien aus Zuwendungen Dritter 
Ausgaben sind in Höhe der Einnahmen bei Tit. 
282 01 zulässig. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

681 02 143 Zur Förderung des wissenschaftlichen und künstleri-
schen Nachwuchses 

Die Mittel sind übertragbar. 
Weniger wegen Verzögerungen im Projektab-
lauf. 

624.496,87
7.512.000,00

- 
- 

624.496,87 
7.512.000,00 

-6.887.503,13
- 

685 01 142 Zuschuss an die Studienstiftung des Deutschen 
Volkes 

384.886,01
390.000,00

- 
- 

384.886,01 
390.000,00 

-5.113,99
- 

  Zw.S. Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investi-
tionen) 

1.009.382,88
8.102.000,00

- 
3.392,96

1.009.382,88 
8.105.392,96 

-7.096.010,08
- 

  Besondere Finanzierungsausgaben   
981 01 990 Haushaltstechnische Verrechnungen 

Ausgaben sind bis zur Höhe von Einsparungen bei 
Tit. 681 02 und bei Tit.Gr. 88 und 89 zulässig. 

Haushaltstechnische Verrechnungen für die 
Universtäten. Hiervon entfallen auf: 
Tit. 68102 6.171.081,00 EUR 
Tit. Gr. 88    201.420,00 EUR 

6.372.501,00
- 

- 
- 

6.372.501,00 
- 

6.372.501,00
- 

  Zw.S. Besondere Finanzierungsausgaben 6.372.501,00
- 

- 
- 

6.372.501,00 
- 

6.372.501,00
- 

  Titelgruppen   
87  Zur Förderung der sozialen Belange der Studierenden 

Die Mittel sind übertragbar.  
Die Titel 685 87B, 893 87, 894 87 und 981 87 sind 
gegenseitig deckungsfähig. 

  

685 87A 142 Finanzhilfe 19.665.866,00
19.666.200,00

- 
- 

19.665.866,00 
19.666.200,00 

-334,00
- 

685 87B 142 Sonstige Zuschüsse zu den laufenden Ausgaben 931.753,53
2.918.800,00

- 
- 

931.753,53 
2.918.800,00 

-1.987.046,47
- 

893 87 142 Zuschüsse für Investitionen an die Träger von Studen-
tenwohnheimen 

-35.575,69
- 

- 
- 

-35.575,69 
- 

-35.575,69
- 
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- 688 - 
 

894 87 142 Zuschüsse an die Studentenwerke des Landes für 
Investitionen 

8.629.114,36
6.610.000,00

6.005,93
2.498,13

8.635.120,29 
6.612.498,13 

2.022.622,16
- 

981 87 990 Zuführung an Kap. 1208 Tit. 381 04 für Baumaßnah-
men. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 87 29.191.158,20
29.195.000,00

6.005,93
2.498,13

29.197.164,13 
29.197.498,13 

-334,00
- 

88  Zur Förderung der Interessen der Studierenden 
Die Mittel sind übertragbar.  
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Ein-
nahmen bei Tit. 119 88. 

  

429 88 142 Personalaufwand 75.536,63
100.000,00

19.916,62
12.453,25

95.453,25 
112.453,25 

-17.000,00
- 

547 88 142 Sachaufwand 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 

433.560,12
420.000,00

1.914,81
15.474,93

435.474,93 
435.474,93 

- 
- 

681 88 142 Studienbeihilfen und Zuschüsse für laufende Zwecke 181.352,89
350.000,00

13.523,92
- 

194.876,81 
350.000,00 

-155.123,19
- 

  Summe Titelgruppe 88 690.449,64
870.000,00

35.355,35
27.928,18

725.804,99 
897.928,18 

-172.123,19
- 

89  Nationales Stipendienprogramm 
Die für das Nationales Stipendienprogramm bereit-
gestellten Mittel sind bis zum Inkrafttreten des Sti-
pendienprogramm-Gesetzes gesperrt. 
Die hier veranschlagten öffentlichen Mittel dürfen in 
Anspruch genommen werden in Höhe der von den 
Hochschulen eingeworbenen privaten Mittel und 
nach Maßgabe der näheren Bestimmungen des 
Stipendienprogramm-Gesetzes. 

Weniger da das Programm ausschließlich aus 
Mitteln des Bundes ohne Landesbeteiligung 
über Kap. 1405 abgewickelt wird. 

  

429 89 131 Personalaufwand 
Ausgaben sind nur für befristete Beschäftigungs-
verhältnisse zulässig.  

- 
150.000,00

- 
- 

- 
150.000,00 

-150.000,00
- 

547 89 131 Sachaufwand 
Ausgaben sind bis zur Höhe von Einsparungen bei 
Tit. 429 89 zulässig. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

681 89 131 Stipendien 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert 
sich um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit. 
Gr. 89. 

- 
2.700.000,00

- 
- 

- 
2.700.000,00 

-2.700.000,00
- 

684 89 131 Zuschüsse an nichtstaatliche Hochschulen für Stipen-
dien 

Ausgaben sind bis zur Höhe von Einsparungen bei 
Tit. 681 89 zulässig. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 89 - 
2.850.000,00

- 
- 

- 
2.850.000,00 

-2.850.000,00
- 

  Gesamtausgaben 37.263.491,72
41.017.000,00

41.361,28
33.819,27

37.304.853,00 
41.050.819,27 

-3.745.966,27
- 

  Abschluss   
  Verwaltungseinnahmen 63.004,93

58.000,00
- 
- 

63.004,93 
58.000,00 

5.004,93
- 

  Übrige Einnahmen - 
1.350.000,00

- 
- 

- 
1.350.000,00 

-1.350.000,00
- 

  Gesamteinnahmen 63.004,93
1.408.000,00

- 
- 

63.004,93 
1.408.000,00 

-1.344.995,07
- 

  Personalausgaben 75.536,63
250.000,00

19.916,62
12.453,25

95.453,25 
262.453,25 

-167.000,00
- 

  Sächliche Verwaltungsausgaben 433.560,12
420.000,00

1.914,81
15.474,93

435.474,93 
435.474,93 

- 
- 

  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) 21.788.355,30
33.737.000,00

13.523,92
3.392,96

21.801.879,22 
33.740.392,96 

-11.938.513,74
- 

  Ausgaben für Investitionen 8.593.538,67
6.610.000,00

6.005,93
2.498,13

8.599.544,60 
6.612.498,13 

1.987.046,47
- 

  Besondere Finanzierungsausgaben 6.372.501,00
- 

- 
- 

6.372.501,00 
- 

6.372.501,00
- 

  Gesamtausgaben 37.263.491,72
41.017.000,00

41.361,28
33.819,27

37.304.853,00 
41.050.819,27 

-3.745.966,27
- 

  Zuschuss 37.200.486,79
39.609.000,00

41.361,28
33.819,27

37.241.848,07 
39.642.819,27 

-2.400.971,20
- 

     

 


